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Vom Kriegsschauplatz 
Deutsche siehesan der Spitze des 

heißumstrittenen Hügels 304. 

Ganz im Besitz desselben-, werden die Deutschen Verdun- 
bald habet-. Britifches Dianitiousfchlss versenkt. 

Ruhe auf ital. und russ. Kriegsschauplav. 

Verluste der Franzosen vor Verdu- 
sind Icarus. 

Aus Berlin: An der Westsront ist« 
In dem Ringen vor Verdnn zwar eines 
vorübergehende Pause vor einigen 
Tagen eingetreten, doch ist die deut- 
sche Artillerie ohne Unterlaß thätig 
und iiberschiittet alle Stellungen der 

Franzosen mit einem Hagel von Ge- 
schossen. Eine große Thötigkeit wird 
vor der Festung auch von den deut- 
schen Flieget-n entfaltet. 

Die Verluste der Franzosen sind 
enorm. Den Deutschen steht hinter 
ihren Linien ein großes Areal zur 
Vertheilung ihrer Reserven nnd zur 
Heranschassunq von Vorräthen und 
Kriegshedars aller Art zur Versüs 
gnug. Die Franzosen müssen sich da- 

gegen in dichten Massen konzentrireiH 
nnd zwar nn Jnnern des Fächeer 
dessen Rand die Deutschen aiigreisen.s 
Jede Straße und jedes Lager-. über-I 
houpt jeder Fußbreit Terrain, ist ausi 
diese Weise dein deutschen Feuer aus- i 
gesetzt, während die französische Ar- i 
tillerie ein weites Gelände bestreichen 
und Punkte aussuchen muß, wo deut- 

sche Truppen liegen sollen. Jeder 
deutsche Schnssv sindet sein Ziel und 
die schweren deutschen Milde rich- 

setzt eure Wer PMW on. 

MW haben dirs-i Wil- 
aen Itiirmanariss gegen den viel um- 

strittenen Hügel No. 5304, den Haupt-L 
stiitzpunkt der Franzosen nordioesilichs 
von Verdun unternommen Dies 
französischen Gesechtslinien wurdenj 
an verschiedenen Stellen durchbroi : 

chen. So wird auo London berichtet. 
Und wenn aus London so berichteti 
wird, ist dies gleichbedeutend niit"derj 
Einnahme des Hügels-. Von hier auoi 
können die Deutschen Eisenbahnliniez 
Verdun Paris beherrschen und die-· 
Franzosen befinden sich in einem Di-- 
lemnm s 

Llus einer Front von 21 Meile-is 
tobt gegenwärtig ein mörderischer j« 

Kann-s Die Einnahme der »Musik«-« 
ist jetzt nur noch eine Frage lnrzeH 
cht. s 
Muuitioaodampser »Quinte« ver-s 

senkt. ! 
IlnisLneengtonni mnrde am Dien 

» 

stag dieser Woche berichtet: Tu- 

»Cmnric« wurde Montag Naelnnittanl 
inn i Ube torpedirt und, wie ed beisth 
versenkt. Der Dainbser gehörte der. 
Wliite Etat Linie. Der Tambsisrs 
tarn von New York nnt einer ennr 

inen Ladung Kriegsmanitian Ter 

Anakiii erfolgte an der Wefttlisie Ta« J 
lands. Der Dambser war ein sclnvnn J 
niendes Arsenal mit allein 8900 sti-; 
sten Patronen. Amerikaner befan- 
den sich nicht an Vord. Die Ladung 
bestand and litt Kisten Gewehrecn 
590 stiften Ziindhiitchensiir Tunainits 
patronen, 11049 Kisten leere Patro- 
nenbiilsen, 3900 Kisten Patronem ils 

Kisten eleroplantbeile 400 Rollen 

Stacheldral)t,- Hi Kisten Zug-Autod- 
20 Kisten ltieschiitztbeile h« Kisten Ba- 

jonette, 220 Leisten Ziindhntchen und 

6720 Kisten di idschnur. Dac- 

Schiss hatte einen Tonnengehalt von 

13,300. 

Hände-Ins kiistet für neu Ofieusive 
In der Mist-It » 

Es wird gemeldet- daß General-I 
seldniatschall von Hindenburg eines 
große neue Ossenstve gegen die Frantj 
der Armee des Cenerals Kurapatkin 
vorbereitet und seine Angrisfe vor-. 

aussichtlich innerhalb der nächsten 
beiden Wochen beginnen wird. Der 
deutsche Heeksührer sieht eine große 
Unzahl von ichwerm Wem het- 
an und hat zahlreiche neue Holler- 
Ists-plans erhalten, die beständig Ue- 
-Wllües tiber Ue tum- 
ssts W W n .- : 

-;«-«--.;;«W-Fi-k-s « 

Bravo-r der Pein-atra an Hügel 
304. 

Aus Berlin vom Montag dieser 
Woche: Trotz des hartnäckigen Wi- 

derstandes des Feindes nahmen die 

tapferen Pomtnern am nördlichen 
Abhange des Hügels 304 ein ganzes 
Schittzengrabenisystem Der Feind 
erlitt sehr schwere Verluste, lo daß 
nur 40 Offiziere und 1280 Soldaten 
unverwitndet von uns gefangen ge- 
nommen wurden. Jm Maus-Gebiet 
hat der Feind 51 Divisionen verwen- 
det· Dies ist eine zweimal so starke 
Truppenniacht als die Deutschen, die 
den Anriff machten· zur Verwendung 
brachten. Es wurden also ca. OW- 
000 Mann gegen die Deutschen ver 

wendet, während die Deutschen nur 

30(),»00 Mann vor Verdnn hat-en 
locken. 

Deutsche Lnflflsite übkksll ihätig. 
Aus Berlin: Von der deutschen 

Luftflotie wird gegenwärtig eine grö- 
ßere Thäiigkeit entfaltet als je vor- 

her. Mariae«»8eppeline" haben bei 
einem neuen Anqrffs aus den tust-dik- 
chen Theil von England und das siids 
liche Schottland wieder schweren 
Schaden angerichtet nnd nicht nur 

WWM« Wien- Beri- 
isrrsiassd Küstenbesestiquneen sondern 
auch eine Anzahl britischer Kriegs- 
schiffe. die vor dein Einan des 
Firtls of Fortl) lagen, mit einem Ada- 
ael von Bomben überschüttet. Bei 
einein der siingsten Luftstreifziiqe ist 
jedoch auch ein Zepelin verloren ne- 
nanqem Das deutsche tsieichgnmrines 
nmt bestätigt dnsz der Luftkreuzer 
«L-20« bei der Rückkehr-gen England 
vom Sturme abgetrieben nnd an der 
Küste von Normegen zerfchellt wurde. 
Die Befatzunn wurde gerettet Die 
britische Kilstenbatterie bei Sandioich, 
südlich der Mündung der Themse, 
nnd die äronantische Statinn westlich 
von Teal wurde durch ein dentfcbeg 
Flugzenq der Marine erfolgreich an- 

gegriffen 
Jn der Ostsee waren Fliiazeuqe der 

Marine stark tlsätia. Ein Unstne 
fchmnder warf wieder Bomben ab nnd 
erzielte bei Angriffen auf dass ruiii 
fche Schlachtlchiff «3lava« nnd auf 
ein feindlicheg Tancliboot bei dlslonn 
fund mehrere Treffen 

Nene deutsche Armee zum Anmut-ich 
fertig. 

Aug Vern: Oberst Mueller, Mili 
tärkrititer der Zeitung «Vuud«, dei· 
sich seit Beginn des striegeeunnnter 
brechen in Deutschland aufgehalten 
liat, ineldet seinem Blatt, daß fast 
eine Million frischer deutscher Trun 
pen zum Ausnurrsch geaen den Feind 
bereit ist« Diese Armee l)es1el)t and 

Rettuten des Jalimangev list-J, nnd 
etnia 15l),0l)0 Mann Freiwilligen 
Die Retruten, welche alle ZU Jahre 
und älter sind, wurden letzten Herbst 
einberufen, und halten eine Llngliil 
dung von iilier sechs Monaten hinter 
lich. Nächsten September- sollte der 
Krieg so lange dauern, kann eine Inei 
tereArmee von derselben Größe in&#39;s 
Feld gestellt werden. 

Britilche Regierung greift zur Zion- 
skrlptlon. 

Troy aller Protefte der Gewerk- 
lchaiten und der radikalen Elemente 
des kritischen Volkes soll die Einfüh- 
rung der allgemeinen Wehrpflicht in 
England nun doch Thatiache werden, 
nnd zwar sofort. Die Konlkriptions-» 
vorlage soll rasch lm Parlament ein-i 
gereicht und durchgepeiticht werden 
und man hofft, daß die Arbeiter-Or- 
ganisationen ihre Drohung, dieDurch· 
tübrung der allgemeinen Wehrpflicht 
durch Its-n Mit-its w verhin- 
dMs nw Wächst We 

fis--«"l.- ,- 

Wllsou als Felsen-verwittert- 
Ang Berlin: Jetzt, nachdem man 

hier die Tauchboot s Controvetse als 

beigelegt betrachtet, ergehen sich hie- 
sige Zeitungen in Muthmaszungem 
ob Herr Wilson der deutschen Regie- 
rung als niöglicher Friedensvermitti 
ler genelnn sein könnte. Es heißt: 
Präsident Wilson ist möglicherweise 
in der Lage, mehr zu thun, als den 
Frieden zwischen Deutschland und 
Amerika aufrecht zu erhalten. Das 
Geschick bat diesem Manne eine so un- 

erhörte Gewalt in den Schoß gewor- 
fen, dasz er noch weitere Dinge iiir 
die blntende, leidende Menschheit zu 
thnn iin Stande ist. Unsere Antwort 
ans die Note zeigt ilnn den Weg. 

Halse Million Türken stehen Russeu 
in Armeuien gest-üben 

Aus Tiflis kommt die Nachricht- 
dasz die Türken zwischen Ersingjan 
und Mamaklmtnin, östlich von Erze- 
rinn, ein Heer von 500,000 Mann 
zusammengezogen haben und eine 
grosse Schlacht unmittelbar bevor- 
steht. An der Front in Persien er- 

warten die Rassen gleichfalls eine 
grosze tiirkische foensive. 

Norm-geni- Rüstnugen. 
Aug Christiania: Der Staatsrath 

hat beschlossen die fiir Heer und Ma- 
rine in Aussicht genonmienen Ausga- 
ben in öffentliche nnd geheime Voran- 
schläge zu trennen. Der in dem Ge- 

lieimbudget fiir das Heer vorgesehene 
Beitrag beträgt 12,282,40052ronen 

gegen 1,200,000 Kronen in dem öf- 
fentlichen Budget. deffen Einzelheiten 

JJedem zugänglich find. Die Geheim- 
ausgeben fiir die Marine betragen 
ERST-Im Kronen, die öffentlichen 
Also, 47 2 Kronen. 

OW it Moska- tust-irrtthü- 

Ang- Berlin: Nachrichten befagen 
»das; mifftändifche Arbeiter in Moskau 
die der russifchen Regierung gehören 
den Petroleuni nnd Venin Behälter. 
zur Ermessen gebracht hätten Es 

heißt, dafz innerhalb weniger Sekun 
Jden )»()« Tonnen Oel vernichtet nmr 

»den feieu nnd daf; die dadurch entstan- i 

dene Erfchiitterung in weiter Eutf fre -i innig gespürt wurde Eine Anzahl 
größerer Gebäude gingen in Flam- 

.nien anf. 

PGI Britifchet Kreuzer zukommt-se 

; geschossen 

; Aus Berlin: Bei der kiirzlichen Ve- 
fchiefsung von Winestoft durch ein 

ideutfches Gefchwader wurde der bri 
itiiche Kreuzer ,Peuelope« fo schwer-; 
«l)efchädigt, daf; er als dauernd kanipf g 

Tuniähig bezeichnet werden muß. Eri 
Jnnirde in den Haer von Oarwich ge-! 
Hchlemit Ter strenger wurde erst iiu , 
Jahre Isili fertiggeitellt. ; 

i 

! Mehr Eifeugeld fiir Leuen-trieb 
L 

Lin-J Wien: Die österreiclnicli unna l 
Triiilie Regierung bat beschlossen, noch. 
inein- eisernecs Held prägen zu lassen ! 

J Zeit gekannter Zeit find bereit-J zelnil 
YOelle Stücke aus Eisen geprägt umr- 

:de, aber nur wenige find un llinli1115, 

Ida die meisten also Krieg-I Erinnerun— 
laen zuriickbelmlten werden. Tie neu- 

sen eisernen Heldiniinzen sind W Oel 

jlersciickih welche das iisterreiclnich un- 

»aarische Bist-non tragen und etwa-J- 

jaröfker als die Nickelniiinzen sind. 
« 

lVektlseidiger Verduuo verliert stam- 
mandv. 

, General Yetain der nicht nur noin 
iden Franzosen, sondern auch bei denl 
Werbilndeten Frankreich-d bisher ne 

ifeierte Vertheidiqek Verhung, lft lei- 
nes dortigen tionnuandog enthoben 

»ivordcu. Sein Nachfolger ist General 
Robert Nivelle,eine unbekannte Gro 

ße,die sicher auch das Kraut nscht fett 
»macht-n wird. Verdun wird trotzdem 
bald in den Händen der Deutschen 
fein- ssssst -«(.««.-«.;M 
Beiten büßen zwei Krieg-schiffe ein. 

Die armirte Yacht Acausa und das 
Mittenfchiff Nafturtium geriethen- 
wie das britiichc Marineanit meldet- 
im Mittelländischen Meer auf »Mi- 
nen« und versanken. Ein Theil der 
Befacunq kam um’s Leben. 

deranöguus. 
Saumva ziehen Beicht-iß n- Wie-i 

t 
I Der in voriger Simqu gefasste- Beschluß, nur 8500 für die geplante 

Verlängerung des Lincoln Hiqhwkny 
nördlich der waabrib zu erlan- 
ben, wurde in Wiedererwäguna ge- 
zogen· Eine stovisorische Abstim- 
mung ergab, ddß sämmtliche Mit- 
glieder für einexgleiche Summe, bis 
sur Höhe von 81000, wie Washing- 
ton Tawnship, bereit wären zu er- 

lauben. Durchsdie Abstimmung in 
der Stadt wurden P1500 erlaubt 
Nun liegt es as Washington Tonm- 
ship, ob es von der Schenkunq von 
4000 Sack Cement Gebrauch machen 
will. Die Folge dieser Verhandlung 
wurde durch das Ersuchen einer An- 
zahl Mitglieder de-: Commercials 
Club, welche vor der Countybehörde 
erschienen, erzielt. Washington Th. 
würde durch die chiaifnna dieses 
permanenten Weges einen weiteren 
bedeutenden Fortschritt für gute 
Straßen zu verzeichnen haben. 

Zwei Inmitten von Senat-rein 

Die beiden Nebraska Senatoren 
G. M. Hitchcoel nnd Geo. W. Norris 
haben geantwortet und geben ihre 
Ansichten in folgendem Schreiben: 

Redakteur Anzeiger nnd Heroldl 
Werther lTieer 

Jhr Telegramm nebst vielen ande-i 
ren in ähnlicher Weise erhalten, wo-« 

rin Sie mich ersncheu, dieses Lattd,i 
falls irgend möglich, von einem Ein-; 
arifs in diesen Krieg sernzuhaltenj 
Sie können versichert sein« das; ich 
gegen Krieg bin« wenn es irgendwie 
zu vermeiden ist-Hund ich bin über- 
zeugt, es wird ein Weg gefunden wer- 

den- 

Achtithvoll 
;&#39;.G. M. Hitchcocl 

Obige Witwe-I- ist offen nnd ohne 
Oiiiterthiirett Seuatar Not-ris« Ant- 
wort scheint etwas ztneideutig. 

Herrn Elias. Was-nier! 
Werther fHerr! 

Mit großem Interesse halte ich Ihr« 
Schreiben nein 25. d. M. aelesen, Be- 
zua nehmend auf die Unterhandlun- 
aen des Präsidenten mit Deutsch 
land, und beachte Ihre Meinung in 
anerkennengwerther Weise. Wäh 
rend ich Meiner non denen bin, wel- 
cher Frieden unter allen Umständen 
empfiehlt. so inill ich Ihnen dennoch 
die Versicherung gehen, das3 ich alle 
Tilnstreugunaen machen werde, uui 

dieses Land uoin Kriege seruzuhaltein 
soweit es nicht int Widerspruch steht 
mit unserer nationalen Ehre. 

Jhuen siir die Erklärung und Ihre 
Ansichten dankend zeichnet 

Achtungisiioll 
(s«)eo. W. Nortiix 

-—- Ansialleud ist in der let-ten 
Zeit die Thatsaitie, dasi die heideu hie 
sigen Hosiiitiiter einen starken Juzug 
non Patienten halten- die sich zuiueiit 
Operationen unterniersetn und zniar 
in erster Linie solchen von Blind- 
dat·itteiitziiiidiiiia. Jn früheren sind- 
ren hat man nie soviel von Oder-inn- 
ueu gehört inie in unserer Gegenwart 
nnd es hat iait den Anschein, als oh 

das-s Operireu zur Modesache genior 
den ist, ohaieich man bei jeder Lise- 
ration mit dein Tode spielt. E mag 

Fälle nein-« Use die Operation nistn 

inendia ni. alnsr sicher giebt ecs aiuii 
wieder Fälle, welche dieselbe nicht de 

binnen, und Innn sich nur ang- Linn 

qinkeit dazu entschließt und weil du-) 

Beispiel dain den lnnmtiäcislicliiien 
Anlas; nicht« Vlinddann Entziin 
duna ist in den meisten Fällen selbst-. 
knrirlnir. wenn inun heim ersten Anf- 
ireten der Srlnnerzen dazu inntL 

—-—s Frau L. T. Mefiiratli an westl. 
2. Straße hatte dieser Tage einen 
fremden junan Mann meistens-, 
ihr die Fussteppiche zu reinigen Sie 
veriniszte bald hernach vier Dollaris 
aus der Schublade eines Cl)ifffoniers’ 
nnd benachriclitigte die Polizei Dei« 
junge Mann lengneie den Diebstahl- 
eiue Untersucan seiner Kleider er- 

aab kein Resultat, als ihm aber gebo- 
ten wurde, die Schuhe auszuzieliein 
sanden sich in jedem Schuh zwei Dol- 
lar5. Er erklärte, mittellos zu sein- 
und da er nach Hause wolle, benuste 
er- die Gelegenheit um sich für das 
Geld ein Zielet in sausen — 

-.·s 

Der neue Schulvsrftand in Sitzung. 

Die erfte geschäftliche Sitzung des 

Schulvorftandes fand am Montag, 
den s. Mai, statt. Verschiedene wich- 
tige Fragen wurden erledigt. Das 

FinanziEomite wies ein Defieit von 

annähernd 815,000 auf, welches in- 

folge der riickgängigen Wirthfchafts- 
Lizenfen sowie der Strafgelder voml 
Distrikt zioeifelhaftek Frauenzimmer 
verursacht wurde- 

Der lsartensClub Superintendent 
Neff’sivurde als erfolgteich bezeich- 
net und die Zahlung von Schulgels 
dern für Kinder nicht anfäffiger Bür: 
ger wurde in Erwägung gesogen. 
Ebenfalls wurden die Feuer-Net- 
tungssAusgänge der Schulhäufer er- 

örtert. 
Präsident Abbott ernannfe folgen- 

de Comiies: 
Finanzen —- Menck, Baumann fis-f 

wie Late. ! 
Lehrer —- Abbott, Stufe, Menck. ! 
Bauten und Plätze —- Rasmusseml 

Colwell, Bauntame 
Hochschule — Bautnann Nasmufs 

fen, Liste. 
Regeln —- Eolwell, Mensc, Ras- 

mussen. 
Textbiicher — Lolc, Vorhin- Col- 

well. 
Sanitätswefen —— Bamnanm Ab- 

bott, Boehn1. 

— Am Samstag Abend, Zwischen 
9 und 10 Uhr-, entstand im Opera- 
tionsraum des EmpreßiTheaters ein 
Feuer, welches das Zimmer sowie die 
verschiedenen Films und die Maschine 
zerstörte Die Bilder werden mittelst 
Natorkrast ausgerollt, und die Ma- 
schine ist se eingerichtet, Daß wenn 
der Film durch irgend welche Ur- 
sache still steht, eine Art Feuers-wick- 
tuk herabsätlt nnd solcherweise ein 
Entziiudend er Films verhiitet, was 
ohne einen solchen stattfinden würde 
In diesem Falle aber sunktionirte 
diese Verrichtung nicht und die Filmg 
geriethen in Brand. Der junge Ope- 
ratar versuchte der Flammen Herr zu 
werden, es schien ihm aber nicht zu 

gelingen. Dass Publikum bemerkte 
im Theater nur den Widerschein der 
Flammen aus der Lichtbildfläche, da 
der Lperationgraum vom ..«Zusthaner- 
raum getrennt ist, aber aus der Stra- 
sze sah man den jungen Mann mit 
den Flammen kämpfen und alariuirte 
die Li.isrlnnatmschast Dei-selben ge— 
lang es in kurzer Zeit den Brand zu 
löschen. Dass Publikum gerieth in 
feine Partit, sondern verließ in aller 
Ordnung das Theater. Der Leiter 
deci Theaterhernhigte dasselbe und 
dass chhestershub zu spielen an, um 

zu beineiseik dasz keine Gefahr vor 

lninden.se·i·» Tags Theater bleibt lan 

zum Taslusk dieser Woche geschlossen, 
tun ein neue-J Linsrationoznumer zu 

bauen und das Innere des Theaters 
etwas auVubessern Tags bit-blinde- 
melchecs W. O. Thomnsan gehdrt, iit 

versichert, erlitt aber nur wenig Ve- 

sctsiidigung durch Wasser. Die Ein 

riclstung d--:— Lucratinnsszimmer-J war 

jedoch nicht versichert, meil sie nicht 

versichert werden kann. 

Auf die arosze siiiliie anfanin 
Mai ist sonnnertiiiie Hitze gefolgt, nnd 

ein-me Tone net-stieg dast- Tliernionie 
ter dic- nn die lim. Wie wir schon 
ins-sind deineritenx Vom Eidkeiler in 
den Backe-sent Frühjahr ist hier nn 

bekannt- d. li. ein Friilijonc·, nne ninn 

esd in der alten Oeiinntli kennt. Lin 

fzerdeni iii die lienrige JnlirestszeiL die 

man Friinjnlir nennt, ziemlich trocken 
nnd eI nanen schon vereinzelte Filu- 
snkii inni, knis; es zn ieoeken ist. E-: 
hat den Anschein-. oh ob wir ancn ei 

nen teockesnon Sommer desonnnenx 
Aber wir leben im Lande der Eure 
nie, denn bereits von Dienstag auf 
Licittiooeli fiel dass Thernioineter wie-? 
der nin 50 Grad nnd gestern Morgen 
herrschte eine forinidavle Maifiiniei i 

—- Posnneister Vrcland in Wefti 
Lawn wurden vor einigen Nächteni 
iider zwanzig Hühner ans dein Hüh-tl 
nerstall gestohlen. Da das Halten 
von Hiihnerns unter solchen Umstän- 
den eine as kostspieliae Sache wer- 

den kann, w lbei man noch Gefahr 
läuft, die Kränk zu kriegen, scheint es 
rentadler su sein, sich ohne das ga- 
ckeriide Itslüqels in behelfen 

Eine Serie von Raubiibersällem 

Innerhalb von 24 Stunden haben 
sich mitten in unserer Stadt eine An 

zabl Ranbiiberfälle zugetraqem wie 
man sie seit Laus-»ein nicht gehört hat 
Es scheint, daß auf einmal eine gan- 
ze Bande solicerc Raubgesellen sich 
Ozmud Island Je Arbeitsfeld aus 
erkoren hat, den-Einen kann schwerlich 
annehmen, das Es heimisches Talent 
ist 

"— sed einer Fenster-rei- 
niaungs i« "-:«aus dem Nachhauses 

nen Block östlich vom wege, als 
Bremster «« an westl. z. Straße 
von zwei Hirten Strolchen ange- 
halten THE-h Dieselben drohten 
mit Rev, und so blieb den Ue- 
beksallen ts weiter übrig, als 
sich in d- nvermeidliche zu fugen 
Winter s nichts an seiner Person, 
aber S er hatte etwas Silber- 
geld in einen Tasche und in der 
anderen s« e Rolle Papieraeld im 
Betrageavn 3125 bis 8150 Beim 
Auslnsben’der Hände wars er unbe- 
merkt jdas Papiergeld hinterrücks zu 
Boden. Die beiden Raubgesellen je- 
doch sit-Osten als ob sie etwas geahnt 
hätten, den Platz ab und fanden das 

Papietgeld mit dem sie verschwan- 
den. 

Degkpndeke Fall betrifft den Stre- 
ckena «- ter John Metz, der Samstag 
Ab Fan dem Nachhausewege west- 
lich Of den U. P. Geleisen, in der 
Nähe set-« Hoagland Lumberyard, 

«plösli·ch niCiz eschlixgcn wurde. Er 

besaß Its ans Yeldtkind einen neu- 
en Anzug. Nach geraumer Zeit fand 

see sich neben den Geleisen im Unkraut 
ilie en, wohin ihn der Stranxhdieb »Mir e- wshrschsniich iii der 
»Was-www aß erwecken-tm habe. 
Etseld nnd«Kleider waren verschwun- 
den und miszerdem trug er nicht nn- 

bedeutende Verletzungen davon. 
Ein dilngestellter der Pferde-— 

schuppen, Namens Nobertson, an der 
onl. st. Straße tuolntlmst, beklagt den 
Verlust bon stil, die ihm ein Ein 
brecher aus einer Schublade seiner 
Wohnung gestohlen bat. 

Am Montag Morgen wurde in 
Or. Rednele ärztliche Räumlichkei- 
ten eingebrochen, aber nichtin entwen: 
det, trotzdem Alles durcheinanderge 
toiihlt mar. Verntuthlich toar esJ ein 
Narkotiker, der sich ans der Suche 
nach nartotischen lsiisten befand. 

Bezüglich dssI ersteren Raubthier- 
sallsJ hat die Polizei eine ziemlich 
gute Beschreibung der kliaubgeielleih 
doch es- iit eine Frage, ob dieselben 
den Haichern in’—:« Netz neben- 

Wie mir schon kürzlich erioabn 
ten, hat der hiesige Mobelschreiner 
Win. Elserss eine uene Art Aue-zielt 
tisch erfunden, bei welchem diis Da 

lzioiicinsnlegen non Brettern unnöthig 
wird nnd die Verlängerung an beiden 
Zeiten leicht nnd spielend unter die 
Oanhtnlatte geschoben werden kann. 
Der Tisch besteht ausz- bestein Eichen- 
holz und die Platten ausz- fiinssach 
übereinander gelegtern Furnier, so 
das-, ein Quellen. Zchrinken oder Wöl- 
ben ausgeschlossen ist. Der Tisch ist 
praktisch nnd seit gebaut und hält Me- 
nerationen aug. Tit-J erste Erenntlar 
ionrde nor ungefähr zwei Monaten 
non unserem Abonnenten M. illienssen 
be St. Liborn gekauft, der tin-I mit- 
theilte, das-. er mit dein Tische sehr zu- 
seieden sei. Er hat seinen gelegentli 
tin-n Nesuchern die ncne Erfindung 
cnszeini nnd Jedermann etklärte, das; 
des Tisch der limktiselnte sei, den sie 
jemals gesehen inwen. Herr Menssen 
aiellt Allen, die sich einen solclien Tisch 
taufen wollen, den Rath, sich densel- 
ben von Wilhelm Elsergs zeigen zu 
lassen. 

« 

« 

——— L. Campbew on westl. s. Str. 
wohntme innrde dieser Tage von ei- 
nem Sclilamtnsall betroffen und man 

lntt menin Oofsnnnq ans sein Wieder- 
aufkommen 

— Gesucht —- für einen 16 Jahre 
alten Knaben, der schon etwas von 

Farmarbeit versteht, eine ständige 
Stelle in deutscher Familie. Derselbe 
ist gut geartet und gut und willig. 
Zu erfragen in der DrDuckerei des 
»Nimm-r s- deeoid"-- ·· 

Stadttaths Sitzung. 

Jn der Sitzung am Z. Mai wurde 
die Pflafteruna an nördl. Pineftraße, 
im Einverständnifz mit den Eigenthü- 
mern, geregelt nnd eine dementspre- 
chende Ordinanz passirt. Die Weite 
der Pflafterung an Pine bis 7. Str. 
beträgt 50 Fuß, und von 7. bis l. 
Straße 36 Fuß. 

Broadwell berichtete daß die ver- 
stopften Abzugsröhren an Z. und Lo- 
custstraße nun wieder geöffnet wur- 
den und der Abflufz in Ordnung fei. 

Zwei weitere neue Petitionen für 
Abzug-Eiröhren zum Abzugskanal 
wurden eingereicht und dem Comite 
überwiesen. 

Eine Petition von 300—--400 Un- 
terzeichnern, die Aufhebung eines Ge- 
setzes betreffend, wonach fremde Han- 
delsleute,tvelche Produkte vom Bahn- 
waggon aus verkaufen, eine be- 
stimmte Lizens zu bezahlen haben, 
wurde verlesen. Die Ordinanz wur- 
de seinerzeit passirt. um die auswär- 
tigen Handelsleute zu zwingen, zur 
Erhaltung unserer Stadtverwaltung 
etwas beizutragen. Jeder Geschäfts- 
mann hat durch die Steuern den 
Haupttheil zur Straßenverbessekung, 
Beleuchtung u. dgl. zu tragen, und 
man glaubte, es wäre nicht mehr wie 
recht, dass jeder Fremde, welcher hier 
Geschäfte treiben mill, ebenfalls fein 
Scherflein fiir diese Verbesserungen 
veitragt. Die Angelegenheit wurde 
dem Ordinanz-Coiiiite überwiesen. 

Eine Ordinanz, die Regulirung 
der Wirthschaften an Sonntagen be- 
treffend, wurde entgegen genommen, 
wonach kein Gehilft einer Wirthfchaft 
vom Samstag Abend 11 Uhr bis 
Montag-Morgen 6 Uhr das Recht 
hat, in die Wirthchafit einzutreten. 

Die Petition zur Pflasterung von 
wan. Divisionstkaße wurde einer nick- 

auf Antrag von Meyer wurde Manor 
Ryan beauftragt, eine Versammlung 
fämmtliclier lanndeigentlnunsbefitzer 
diese-I Tistrikth einzuberufen, uin die 
Art der Pflasterung zu bestimmen- 

—Roderick Martin Sohn der« Ja- 
niilie Jos Martin, welcher seinen 
Arm gebrochen l)atte, ist wieder her- 
gestellt und zur Notre Dame-Schule 
ini Staate Indiana zurückgekehrt 

,,Jim Jam Jems«. 

Jn Visiiiarck, Nord-Dakota er- 

scheint eine klllotkatsftlirift mit dem et- 
niaS sonderbaren Titel ,,Jini Jam 

;Janii-«, deren Redakteur sich Jim 
HJani Junior zeichnet, alier Sant. FI- 
:Clark lieisir Die :’lni«ilniiniiiier ward 
Ikiirzlicli non ireundfdniitlicher Seite 

Pein Eilireilier dieier Zeilen zugefiellt 
lnnl ecs bereitete unsr( arosxe Freude-, 
einmal einen Auan Anterikaner die 
nackte, die reine. lantere Wahrheit 

Hagen zu not-en. Herr Clart hatte 
sicli die kiieiieitieieln augezcigen und 
mai init d r cxoid irlieu Friedean Ex- 
nedition naai cuiona gezogen. Er 
Verlies; dieiellie jedorli in Normegcn 
nnd ging naai Deutschland seinem 

urspriingliaien ZiieisezieL Herr Elark 
hat viel gesehen und liat seine Beob- 
aclnnngen in der Iliirilnunnner sei- 
ner Zeitschrift niedergelegt Er 
fliridn niit Bewunderung ja förmli- 

lcher Vegeiiiernng non Deutschland, 
Ideisen Einrichtungen nnd Vorlickclteb 
sein er al-:— iinnergleigilizh bezeichnet 

jMit dein Lrienternreß ging er nach« 

gegen Diskussion unterworer mih .- 

sklunfmntitmiwl nnd folgte den Tür- 
«1«xsnt»n«crcn Inle du« BrautL Unter den 

[erfurdc1·lidwn Pnnirrrn befindet sicks 
kaum sont Umlansmmszscknsiit Den- 

jsrllw lmt u· seinen vlrtikcln vorge- 
druckt. UT munt: »«.)lugwo«ts. Die 

sEntlmtfmm dccs Herrn Sam. H- 
Clark ist nicht erforderlich Die Ve- 

«unjzunq due Batkunzuchs am 15.—— 
11.—’l(i ist msfmttct.« Da Herr 
Elark auf der Reife feine der reisen- 
den Thierchen aufgenommen hatte, 
wurde ihm das von der deutschen 
Uehmvachutrag-stelle in Zions-ansinn- 
pcl in tückischer Sprache bestätigt 
Dic- Aprilnumnusr ist, abgesehen von 
dem prodctctfchen Standpunkt des 
Verfassers-, kicfig launig geschrieben. 
Sie ist zum Preise von 25 Cnti er- 

hältlich und von Clark sc Tit-Entd- 
Bismarch Nord Dakota, zu besteht-; 
Wie ver-lautet, ist der Beinah M 
die Post Wem 

.- wqngawW 


